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Johne im Doppelpack 
DMSB-Präsident bei ADAC Wikinger Rallye 2011  
 
Meist gibt es sie nur im Doppelpack: Das Ehepaar Heidi und Torsten Johne aus dem 
schleswig-holsteinischen Flintbek. So auch bei der ADAC Wikinger Rallye (24. - 26. 
März 2011) rund um Süderbrarup, dem Auftaktlauf der Deutschen und der 
Dänischen Rallye-Meisterschaft. Beide sind langjährige Vorstands-Mitglieder des 
Automobilclub Schleswig, der gemeinsam mit den Motorsportfreunden Idstedt diese 
Großveranstaltung durchführt. Die Rallye-Szene kennt Heidi Johne aus ihrer aktiven 
Zeit vom Fahrer- und auch Beifahrersitz. Sie ist jedoch bereits seit Jahrzehnten in 
der Organisation von Motorsportveranstaltungen für die Dokumentenabnahme und 
als Rallyesekretärin im Einsatz. So sorgt sie auch jetzt bei den 'Wikingern' für den 
'Papierkram' und ist daneben vor allem für die Finanzen verantwortlich. Und das im 
positiv doppelten Sinn: Nicht nur, dass sie die strikte Einhaltung des vorgegebenen 
Budgets überwacht, ihr Arbeitgeber, der Kieler Spezialpumpen-Hersteller EDUR, ist 
gleichzeitig auch einer der wichtigen Sponsoren der Veranstaltung. "Nur durch die 
Unterstützung unserer Partner ist es überhaupt möglich, eine Veranstaltung mit 
diesen Dimensionen auf die Beine zu stellen. Wir freuen uns deshalb über jeden 
neuen Sponsor - auch mit einem kleinen Beitrag" erklärt Heidi Johne. „Heidi ist 
unsere ‚Frontfrau’,“ so umschreibt Organisationsleiter Rainer Haulsen (Schleswig) 
mit einem Wort ihre Funktion während der 3-Tages-Veranstaltung. "Sie ist im 
Rallyebüro die erste Ansprechpartnerin, vor allem für die Teilnehmer. Egal mit 
welchen Fragen oder Problemen die Teams zu ihr kommen. Sie hat immer ein 
freundliches Wort und eine passende Lösung parat."  
 
Als Präsident des DMSB (Deutscher Motorsport Bund) ist Torsten Johne inzwischen 
weit über die deutsche Motorsport-Szene hinaus bekannt. Viele wissen auch, dass 
er als Sportleiter dem Vorstand des ADAC in Schleswig-Holstein angehört. Was aber 
die wenigsten wissen: Torsten Johne war von 1984 bis 2008 als Rallyeleiter der 
'Chef-Wikinger'. "In dieser Veranstaltung steckt auch von mir viel Herzblut", bekennt 
Johne und freut sich vor allem über die große Anerkennung, die sich die Wikinger-
Rallye in den letzten Jahren in Deutschland erworben hat. "Wir waren alle sehr stolz, 
als wir 2009 erstmals das Prädikat zur deutschen Meisterschaft bekamen. Nun ist es 
zum dritten Mal gelungen, eine komplett neue Streckenführung anzubieten. Dass die 
Veranstaltung auch zum dänischen Championat zählt, ist den guten Kontakten des 
Rallyeleiters Jürgen Krabbenhöft zu verdanken", erklärt der DMSB Präsident. Doch 
ohne Unterstützung in Sachen "menpower" könnten die beiden Clubs diese Aufgabe 
nicht stemmen: "Viele Ortsclubs und der gesamte Vorstand des ADAC Schleswig-
Holstein stehen voll hinter der Rallye. Und schließlich schreibt unser 
Ministerpräsident Peter Harry Carstensen in seinem Grußwort: Wer auch nur ein 
wenig "Benzin im Blut" hat, sollte sich die ADAC Wikinger Rallye nicht entgehen 
lassen." Neben der eigentlichen Rallye rund um Süderbrarup gibt es auch auf dem 
Marktplatz von Süderbrarup eine Menge Aktivitäten zu erleben.  
Und Johne's Rolle bei der aktuellen Veranstaltung? "Natürlich bin ich bei der Rallye 
vor Ort und versuche meine Erfahrungen mit einzubringen.“ So ganz kann es der 
langjährige Wikinger-Leiter dann also doch nicht lassen ... 
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Randnotizen: 
 
Medizinisch bestens versorgt. 
Bei einer Motorsport-Veranstaltung wie der ADAC Wikinger Rallye ist auch für den 
Fall der Fälle gesorgt. „Da gehen wir keine Kompromisse ein“, so Rallyeleiter Jürgen 
Krabbenhöft (Neuberend). So steht am Start einer jeden Wertungsprüfung ein 
Rettungswagen der Johanniter mit einem ausgebildeten Not-Arzt.  
Aber auch darüber hinaus ist für ‚medizinische Unterstützung’ bestens gesorgt. In 
der Region um Süderbrarup werden große Teile der ZDF-Serie ‚Der Landarzt’ 
gedreht. Wer zur Praxis von Dr. Bergmann möchte, der hat von der Wertungs-
prüfung ‚Uhlekuhl’ nur einige Meter bis zum Drehort auf Gut Lindauhof bei Lindaunis. 
Wer eher auf die alternative Betreuung durch Kräuterdoktor Hinnerksen setzen 
möchte, den führt die Prüfung ‚Stennebek’ direkt am Kräutergarten auf dem 
Holländerhof in Wagersrott vorbei. Und danach zu einer Erfrischung in Maren 
Jantzens Gasthof? Der befindet sich im Hotel Café Krog in Ulsnis und liegt direkt an 
der Prüfung ‚Höckmoos’.  
 
 
Rallyefest im hohen Norden 
Auf den anspruchsvollen Asphaltprüfungen in Angeln rund um Süderbrarup kämpfen 
die Top-Piloten der Dänischen und der Deutschen Rallye- Meisterschaft. Denn bei 
der ADAC Wikinger Rallye geht es vom 24. - 26. März um die ersten Saisonpunkte in 
gleich zwei Landesmeisterschaften.  
Den Auftakt bildet am Donnerstagabend der Shakedown, ein letzter Test unter 
Wettbewerbsbedingungen. Die Veranstaltergemeinschaft der ADAC-Ortsclubs MSF 
Idstedt und AC Schleswig bietet zum sportlichen Warmup am Freitagabend einen 
Zuschauerrundkurs unter Flutlicht. Der Samstag steht dann ganz im Zeichen der 
Wertungsprüfungen im ‚hügeligen Land’ Angelns, bevor das Rallyefest mit einer 
Siegerparty endet.  
Dreh- und Angelpunkt sowie zentrale Anlaufstelle für die Fans ist das Rallye-
Zentrum auf dem Markplatz in Süderbrarup mit Serviceplatz und beheiztem Festzelt. 
 
 
 
Aktuelle Infos und die ständig aktualisierte Nennliste auf  
www.wikinger-rallye.de  
 


